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wir brauchen Eure Hilfe! Ein Fuchs hat unser rotes Osterei gestohlen. Könnt
Ihr uns helfen es zu finden, jeder Hinweis ist wichtig. 
Es ist recht groß, wir können uns nicht vorstellen, dass der Dieb weit
gekommen ist, wenn Ihr es gefunden habt schreibt uns euren Hinweis mit
eurem Namen und eurer Adresse auf ein Blatt Papier und werft es, bis zum
10. April 2026, in unseren Roten Briefkasten in der Margreider Straße 2. Für
jeden Hinweis gibt es natürlich eine Belohnung!

Hallo Kinder, 



Ortsverein

Fraktion
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Liebe Bockenheimer Bürgerinnen und Bürger, 
eine spannende, ernüchternde Wahl liegt hinter uns.
Über das Wahlergebnis in unserem Ort können wir uns zwar freuen, sind aber
über das Gesamtergebnis der SPD erschüttert und es lässt uns über die
Zukunft nachdenken. Die oftmals unverständliche Politik im Land und Bund
spiegelt sich jedoch im Wahlergebnis wider und zeigt die Unzufriedenheit der
Bürger. Wir sind überzeugt, wir leisten vor Ort in Zusammenarbeit mit den
anderen Fraktionen gute soziale und politische Arbeit.
Wir machen Politik für Bockenheim und stehen für soziale Gerechtigkeit,
Bürgernähe und Offenheit. Haltung, Respekt und Engagement sind gelebte
Demokratie und wichtig, auch nach einer Wahlniederlage.

Herzliche Frühlingsgrüße und ein schönes Osterfest

Wolfgang Martin
1.Vorsitzender

Liebe Bockenheimerinnen,
liebe Bockenheimer,
die SPD Bockenheim beschäftigt sich im Gemeinderat und ihrer
ehrenamtlichen Tätigkeit nicht nur mit der Politik zu Steuern, Finanzen und
Bauangelegenheiten. Uns sind Sicherheit und Gesundheit unserer
Mitbürgerinnen und Mitbürger ebenso wichtig. Seit 2019 verfügt die
Ortsgemeinde über zwei medizinische Notfallgeräte in Form von
Defibrillatoren (Defi), die bei lebensbedrohlichen Herzrhythmusstörungen
zum Einsatz kommen können. Allerdings sind beide Geräte derzeit in
Innenräumen (Festhalle und Gemeinde-Kita) untergebracht und stehen im
Notfall leider nur zu sehr begrenzten Zeiten zur Verfügung. Von Seiten der
SPD haben wir deshalb angeregt, die Defis in den Außenbereich zu versetzen.
Inzwischen wurden von der Gemeindeverwaltung dafür auch bereits
entsprechende Schränke angeschafft. Als künftige Standorte favorisieren wir
für eines der Geräte eine Außenwand des Rathauses und für das andere eine
Position bei der Tourist-Info am Haus der Dt. Weinstraße. Beide wären damit
sehr gut erreichbar, wobei die Tourist-Info darüber hinaus auch für
ortsfremde Personen entsprechende Bekanntheit besitzt. Der benachbarte
Generationenplatz und die Festwiese sollen sich zudem zu einem belebten
Bereich entwickeln, an dem ein solcher „kleiner Lebensretter“, der auch von
Laien bedient werden kann, sinnvoll stationiert ist – jedes Leben zählt!
 
Auf diesem Weg wünsche ich Allen ein schönes Osterfest.

Volker Griebel 
Fraktionsvorsitzender

G R U S S W O R T E
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Nikolai Kalinke
36 Jahre

Forstwissenschaftler / Geschäftsführer
verheiratet

1 Sohn, 1 Tochter
Pfadfinder, Wandern, Heimwerken, Garten

.

.

Jürgen Schumacher
72 Jahre

Gewerkschaftssekretär/Geschäftsführer i.R.
verheiratet

Volker Griebel
59 Jahre

Vermessungstechniker/Winzer
verheiratet

1 Sohn, 1 Tochter
Bockenheim

Tourismus, Tischtennis

Thomas Mengele
58 Jahre

Diplom Informatiker
verheiratet

1 Sohn
Familie, Fußball
Laufen, Musik

Parteilos

Wolfgang Martin
75 Jahre

Justizbeamter i.R.
verheiratet

1 Sohn, 1 Tochter
Familie

ASB, SPD, Natur

Wir stellen vor: Teil 1 Der Bauausschuss 

A U S  D E R  R A T S A R B E I T
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Wir möchten Ihnen die Arbeit im Gemeinderat und in den Ausschüssen in Kurzform etwas
näherbringen. Dazu stellen wir künftig in jeder Ausgabe des Lindenblattes ein anderes Gremium
vor. Unsere Ausführungen sollen Ihnen helfen, bei Fragen, Anliegen oder Problemen einen
Ansprechpartner zu finden. Die detaillierte Zuständigkeit des Gemeinderates, der jeweiligen
Ausschüsse des Bürgermeisters und der beiden Beigeordneten ist in der Hauptsatzung der
Ortsgemeinde Bockenheim geregelt https://www.vg-l.de/rathaus/verwaltung/satzungen/ 
Los geht´s heute mit dem Bauausschuss.
 
Aufgaben im Bauausschuss
A) Beratende Funktion für den Gemeinderat zu folgenden Themen
- Bauleit- und Regionalplanung
- Bauangelegenheiten und Baumaßnahmen der Ortsgemeinde
- Dorfplanung / Dorferneuerung / Dorfsanierung
- Bebauungspläne, die als Satzung beschlossen werden sollen
 
B) Entscheiden darf der Ausschuss über
- Genehmigung von Bauvorhaben, Bauanträge, Befreiungen von Festsetzungen eines
Bebauungsplans, Zulässigkeit von Bauvorhaben im Innen- und Außenbereich
- Veränderungssperren und Teilungsgenehmigungen
- Vergabe von Aufträgen und Grunderwerb bis zu 25.000,00 €
- überplanmäßiger Aufwendungen oder Auszahlungen bis 25.000,00 €;
 

Daniel Heymann
34 Jahre

Bauunternehmer
verheiratet
 2 Töchter
Familie

Bagger fahren
Parteilos

Für die SPD im Bauausschuss:



In Rheinland-Pfalz müssen seit 1. Januar 2024 Erneuerungsmaßnahmen an bereits erschlossenen
öffentlichen Straßen zwingend über wiederkehrende Straßenausbaubeiträge abgerechnet werden.
Als eine der letzten Gemeinden hat Bockenheim am 23.11.2023 die entsprechende Satzung dazu
erlassen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge). Unser Dorf ist darin zu einem
Abrechnungsgebiet zusammengefasst, somit werden für jede Maßnahme alle
Grundstückseigentümer im Dorf zur Kostenübernahme herangezogen. Durch die Umstellung auf das
neue Abrechnungssystem gibt es auch Stimmen, die von „Benachteiligung“ sprechen, weil sie „ihre
Straße“ noch selbst bezahlt haben. Für solche Fälle sind Verschonungsfristen bis zu 20 Jahre
vorgesehen. Wiederkehrende Beiträge werden jedoch allgemein als gerechter erachtet, da aufgrund
der großen Abrechnungseinheit eher niedrige Beiträge anfallen. Insbesondere beim Ausbau kleiner
oder baulich schwieriger Straßen werden übermäßige Belastungen kleiner Anliegergruppen
vermieden. Für die erstmalige Erschließung bzw. für den Erstausbau von Straßen, z.B. in
Neubaugebieten, gilt allerdings weiterhin die Erschließungsbeitragssatzung aus dem Jahr 2010.

https://www.vg-.de/rathaus/verwaltung/satzungen/

Bockenheim
Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende
Beitraege.pdf

Details zu finden:

Kirchgasse, Schloßweg und die
wiederkehrenden Beiträge
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A U S  D E R  R A T S A R B E I T

Zuerst Schloßweg und Bleichstraße, danach die Kirchgasse – so hat der Gemeinderat die Reihenfolge
für den Straßenausbau festgelegt. Der Ausbau von Schloßweg und Bleichstraße wurde aus
Kostengründen zusammengefasst, weil die beiden Verkehrswege nahe beisammen liegen und
deshalb nur eine Baustelleneinrichtung erforderlich ist. Am 17.03. 2026 wurde ein Ingenieurbüro
mit der weiteren Planung, Vorbereitung der Vergabe und der Bauleitung beauftragt, sodass die erste
Maßnahme möglichst noch in 2026 beginnen kann. Beide Projekte stehen schon seit vielen Jahren
auf der Agenda, mussten zuletzt allerdings erneut verschoben werden. In der Kirchgasse wurde bis
2019 versäumt, mehrere Eigentumsverhältnisse zu klären, was inzwischen nachgeholt ist. Der
Schlossweg ist im Untergrund stellenweise mit Gewölbekellern durchzogen. Hier fand sich lange Zeit
kein Statiker, der zur Haftungsübernahme bereit war. Erst als im September 2023 ein Straßenstück
unterspült einbrach, entstand Klarheit über die Beschaffenheit vor Ort.



Seit Frühjahr 2024 befindet sich der „Teilregionalplan Windenergie der Metropolregion Rhein-
Neckar“ im öffentlichen Fortschreibungsverfahren. Es ist vorgesehen, den „Windpark
Kindenheim“, in östliche Richtung, bis zur B271 in Bockenheimer Gemarkung, zu verlängern. Ein
Mindestabstand von 800m zu unserem Dorf muss dabei eingehalten werden. Der
Ortsgemeinderat Bockenheim lehnt diese Erweiterung jedoch fraktionsübergreifend einstimmig
ab! Die Metropolregion selbst hat in ihren Ausführungen bereits erklärt, dass das Plangebiet
Bockenheim aufgrund seiner topographischen Lage hinter dem Bergrücken nur bedingt zur
Gewinnung von Windenergie geeignet ist. Weiterhin wird angeführt, dass Bockenheim am Beginn
der Deutschen Weinstraße touristisch geprägt ist und Windräder an dieser Stelle den Charakter
der Landschaft beeinträchtigen könnten. Im ersten Verfahrensschritt wurde auch geprüft, ob
Windräder östlich der B271 in Richtung Hohen-Sülzen möglich wären. Dies lehnt die Metropole
aus naturschutzrechtlicher Sicht ab.
Leider wurde der Widerspruch 2024 von Seiten der Verbandsgemeindeverwaltung Leiningerland
aufgrund einer Fehlinterpretation im Sitzungsprotokoll nicht korrekt weitergeleitet. In der
zweiten Beteiligungsrunde, die am 16.03.2026 endete, haben wir deshalb erneut gemeinsam
widersprochen. 
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Windenergie

N E U E S  A U S  F E L D  U N D  F L U R
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Mitgliedschaft „Eistalbahn e.V.“
Die VG-Verwaltung schlug in der Tagesordnung zur Ratssitzung vom 22.05.25 vor, die Mitgliedschaft der
Ortsgemeinde Bockenheim im Förderverein Eistalbahn e.V. zu kündigen, um 52 € Jahresbeitrag einzusparen.
Bockenheim ist seit 1993 Mitglied. Der Verein setzt sich seit 1989 erfolgreich für die Reaktivierung regionaler
Bahnstrecken ein. Die Eistalstecke von Grünstadt bis Ramsen bzw. Eiswoog und die Verbindung von Grünstadt
nach Monsheim konnten in dieser Zeit wieder in Betrieb genommen werden. Aktuell steht die Trasse
Monsheim-Langmeil (Zellertalbahn) im Fokus des Vereins. Nach Presseberichten soll dort ab Mai 2026 an Sonn-
und Feiertagen wieder Ausflugsverkehr stattfinden. Mittel- bis Langfristig hat das Land inzwischen eine
komplette Reaktivierung in Aussicht gestellt.
Die SPD-Fraktion stellte Nachforschungen an und betonte in der genannten Ratssitzung die historische
Bedeutung des Vereins für die Wiederanbindung Bockenheims an das Bahnnetz (stillgelegt von 1981 – 1995).
Der wieder hergestellte Bahnanschluss stärkt nicht nur die Mobilität, sondern auch die Förderfähigkeit und die
Entwicklungsperspektiven des Ortes. Leider blieb in der Sitzungsvorlage auch das Ehrenmal zur Würdigung des
Engagements der verstorbenen Vereinsvorsitzenden, Frau Angelika Tröscher, am Bahnhof Bockenheim,
unerwähnt.
Auf Vorschlag der SPD wurde der Kündigungsantrag von allen Fraktionen einstimmig abgelehnt – Bockenheim
bleibt Mitglied im Förderverein. Die erste Beigeordnete, Frau Gabriele Martin, hat unsere Gemeinde bei der
Jahreshauptversammlung im September 2025 in Marnheim vertreten.

Haltepunkt Bockenheim-Kindenheim der 
Regionalbahnlinie 45 (Grünstadt – Monsheim)

Denkmal am Bahnhof Bockenheim
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Am 28. Februar haben wir gemeinsam mit engagierten freiwilligen Helferinnen und Helfern eines
unserer Versprechen in die Tat umgesetzt: Die Verkehrsinsel an der Ecke Pestalozzistraße/Jakob-
Böshenz-Straße wurde erfolgreich in eine kleine „Naschinsel“ verwandelt.
Die zuvor wenig ansehnliche Fläche wurde zunächst von Wildwuchs befreit und anschließend
umfassend neu gestaltet. Insgesamt wurden rund 400 Bodendecker gepflanzt, darunter
verschiedene Thymian-Arten sowie Sedumgewächse wie Fetthenne und Mauerpfeffer. Diese
Pflanzen sind nicht nur pflegeleicht und widerstandsfähig, sondern bieten auch einen wichtigen
Beitrag zur Förderung der Biodiversität. Sie bilden dichte, teils trittfeste Pflanzenteppiche,
unterdrücken Unkraut auf natürliche Weise und sind gleichzeitig eine wertvolle Nahrungsquelle für
Bienen und andere Insekten.
Damit die Fläche auch für die Bürgerinnen und Bürger erlebbar wird, haben wir zusätzlich essbare
Pflanzen gesetzt: Feigenbäume, ein Apfelbaum, Johannisbeersträucher sowie eine kleine Rebzeile
laden künftig zum „Naschen“ ein.
Wir hoffen sehr, dass die neugestaltete Insel von allen respektvoll genutzt wird und nicht mehr als
Hundetoilette dient. Daher bitten wir alle Hundebesitzerinnen und -besitzer, Rücksicht zu nehmen
und auch andere entsprechend zu sensibilisieren.
Unser herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz dieses Projekt
möglich gemacht haben. Gemeinsam gestalten wir unsere Gemeinde lebenswerter!

Aus Verkehrsinsel wird Naschinsel – gemeinsames
Engagement für mehr Lebensqualität

G R Ü N E S  B O C K R E M
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Die Pflanzen für die Naschinsel wurden von der SPD und Bockenheimer*innen gespendet. 



Gabriele Martin begrüßte anlässlich des Internationalen Frauentags, am 8.März, die Anwesenden
(51 Frauen) zum Frühstück im vollbesetzten Café Brunnett.
Unter dem Motto in 2026 „MITBESTIMMEN. MITGESTALTEN. MEHRWERT. GLEICHSTELLUNG!
konnten hier im Austausch Fragen zu politische Einstellungen und Zukunftsperspektiven
besprochen werden. Frauen spielen eine entscheidende Rolle in unserer Gesellschaft - ob in
Familie, Beruf, Ehrenamt oder Politik. Gabriele Martin vom SPD-Ortsverein Bockenheim dankte
Simone Gelfert von der Gewerkschaft ver.di für die informativen Einblicke in die zeitliche
Geschichte der Frauenbewegung.
Sie dankte auch der Landtagskandidatin Angi Hubach für Informationen und Beantwortung aller
Fragen, sowie den Helferinnen Lisa, Silvia, Ute, Ulla und Elke. Für die musikalische Begleitung ein
großes Dankeschön an Musik Spätlese mit Sieglinde Bergmann und Beate Ordon.
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U N  S O N S C H D  S O

Frauenfrühstück zum Weltfrauentag

Derzeit gibt es an dieser Stelle nichts wesentlich
Neues. Der Gemeinderat wartet immer noch auf
belastbare Zahlen zum Kita-Neubau und auf ein
überarbeitetes Konzept des Investors.

Generationenhaus 
und Kita-Neubau

Wir haben wieder 
einen Bäcker
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Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder an der Aktion „Saubere Landschaft“ beteiligt und am
Samstag, den 14. März, gemeinsam Müll gesammelt. Mit großem Engagement waren zahlreiche
Helferinnen und Helfer dabei – besonders erfreulich war die Unterstützung unserer kleinen, aber
sehr fleißigen Nachwuchshelfer*innen. Zusammen konnten wir eine beachtliche Menge an
Abfällen aus der Natur entfernen.
So schön der gemeinsame Einsatz auch war, bleibt doch ein nachdenklicher Eindruck: Es ist
schade, dass ein solcher Aktionstag überhaupt notwendig ist. Umso wichtiger ist es, weiterhin
ein Zeichen für Umweltschutz und Verantwortungsbewusstsein zu setzen. Ein herzliches
Dankeschön an alle, die mit angepackt haben!

Spende der SPD  
Für mehr Sitzgelegenheiten für Angehörige und Gäste
während der Trauerfeiern auf
unseren Friedhöfen hat die SPD wetterfeste Stühle
angeschafft und diese an die
zuständige Beigeordnete Gabriele Martin übergeben.

Die Stühle stehen ab sofort zur Verfügung.

Aktion “Saubere Landschaft”

U N  S O N S C H D  S O
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Viele Bürgerinnen und Bürger erachten das Amtsblatt inzwischen als schlichte
Informationsplattform, die immer seltener gelesen wird. Das Druckwerk bleibt  weiterhin ein
offizielles und amtliches Medium, das die Bevölkerung u.a. über verbindliche Regelungen,
Verwaltungsentscheidungen und lokale Ereignisse informiert. Daher möchten wir Sie und Euch
darauf hinweisen und erklären, welche Informationen darin enthalten sind.
Neben der Bekanntmachung lokaler Nachrichten von Gemeinde, Vereinen, Kirche, Schule und Kita
geht es insbesondere um verbindliche Informationen, die jeden von uns betreffen können, z.B.
Gemeindesatzungen, veränderte Steuersätze auf dörflicher Ebene, Bebauungspläne oder
Sitzungsprotokolle des Gemeinderates. Aber auch Einladungen zu
Grundstückseigentümerversammlungen oder Hinweise zu Zwangsversteigerung von Immobilien
und landwirtschaftlichen Flächen ergehen rechtswirksam über diese Plattform. 

Die Rolle des Amtsblatts wird daher häufig unterschätzt. Wer es jedoch regelmäßig liest, bleibt
nicht nur gut informiert, sondern kann auch mögliche persönliche Nachteile vermeiden. Es lohnt
sich, diesem oft übersehenen Medium mehr Aufmerksamkeit zu schenken.

Amtsblatt digital lesen:
-https://www.vg-l.de/rathaus/amtsblatt/

oder

-„meinOrt“-App des Linus Wittich Verlages aufs Smartphone runterladen
 und damit gleichzeitig den Abfallkalender für Bockenheim abonnieren.
 so geht´s: https://digital.wittich.de/loesungen/gemeinde-app oder über Ihren App-Store auf dem
Smartphone.

Reklamationen wegen Nichtzustellung des Amts- und Mitteilungsblattes nimmt der Verlag Linus
Wittich entgegen: Telefon 06502 9147-800 oder E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de
und zur Info gleich in Kopie (Cc:) an:  amtsblatt@vg-l.de

L
IN

D
E

N
B

L
A

T
T

U N  S O N S C H D  S O

Gerne haben wir die Initiative der FWG zur Einrichtung eines
Whats-App-Kanals unserer Ortsgemeinde unterstützt. In
Anlehnung an die Richtlinien des Amtsblattes können hier ab
sofort aktuelle Informationen und Veranstaltungen zeitgemäß
veröffentlicht bzw. gelesen werden. 
Zu veröffentlichende Infos bitte per E-Mail an
info@Bockenheim.de 
Der öffentliche Kanal „Bockenheim Info“ kann in Whats-App
abonniert werden.

Aktuelles auf Whats-App-Kanal
verfolgen „Bockenheim Info“

Tipp

https://www.vg-l.de/rathaus/amtsblatt/
mailto:vertrieb@wittich-foehren.de
mailto:info@Bockenheim.de
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	Für die SPD im Bauausschuss:
	Nikolai Kalinke
	AUS DER RATSARBEIT


	Kirchgasse, Schloßweg und die wiederkehrenden Beiträge
	LINDENBLATT
	Zuerst Schloßweg und Bleichstraße, danach die Kirchgasse – so hat der Gemeinderat die Reihenfolge für den Straßenausbau festgelegt. Der Ausbau von Schloßweg und Bleichstraße wurde aus Kostengründen zusammengefasst, weil die beiden Verkehrswege nahe beisammen liegen und deshalb nur eine Baustelleneinrichtung erforderlich ist. Am 17.03. 2026 wurde ein Ingenieurbüro mit der weiteren Planung, Vorbereitung der Vergabe und der Bauleitung beauftragt, sodass die erste Maßnahme möglichst noch in 2026 beginnen kann. Beide Projekte stehen schon seit vielen Jahren auf der Agenda, mussten zuletzt allerdings erneut verschoben werden. In der Kirchgasse wurde bis 2019 versäumt, mehrere Eigentumsverhältnisse zu klären, was inzwischen nachgeholt ist. Der Schlossweg ist im Untergrund stellenweise mit Gewölbekellern durchzogen. Hier fand sich lange Zeit kein Statiker, der zur Haftungsübernahme bereit war. Erst als im September 2023 ein Straßenstück unterspült einbrach, entstand Klarheit über die Beschaffenheit vor Ort.
	In Rheinland-Pfalz müssen seit 1. Januar 2024 Erneuerungsmaßnahmen an bereits erschlossenen öffentlichen Straßen zwingend über wiederkehrende Straßenausbaubeiträge abgerechnet werden. Als eine der letzten Gemeinden hat Bockenheim am 23.11.2023 die entsprechende Satzung dazu erlassen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge). Unser Dorf ist darin zu einem Abrechnungsgebiet zusammengefasst, somit werden für jede Maßnahme alle Grundstückseigentümer im Dorf zur Kostenübernahme herangezogen. Durch die Umstellung auf das neue Abrechnungssystem gibt es auch Stimmen, die von „Benachteiligung“ sprechen, weil sie „ihre Straße“ noch selbst bezahlt haben. Für solche Fälle sind Verschonungsfristen bis zu 20 Jahre vorgesehen. Wiederkehrende Beiträge werden jedoch allgemein als gerechter erachtet, da aufgrund der großen Abrechnungseinheit eher niedrige Beiträge anfallen. Insbesondere beim Ausbau kleiner oder baulich schwieriger Straßen werden übermäßige Belastungen kleiner Anliegergruppen vermieden. Für die erstmalige Erschließung bzw. für den Erstausbau von Straßen, z.B. in Neubaugebieten, gilt allerdings weiterhin die Erschließungsbeitragssatzung aus dem Jahr 2010.
	https://www.vg-.de/rathaus/verwaltung/satzungen/
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	Mitgliedschaft „Eistalbahn e.V.“
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	Aus Verkehrsinsel wird Naschinsel – gemeinsames Engagement für mehr Lebensqualität
	Am 28. Februar haben wir gemeinsam mit engagierten freiwilligen Helferinnen und Helfern eines unserer Versprechen in die Tat umgesetzt: Die Verkehrsinsel an der Ecke Pestalozzistraße/Jakob-Böshenz-Straße wurde erfolgreich in eine kleine „Naschinsel“ verwandelt. Die zuvor wenig ansehnliche Fläche wurde zunächst von Wildwuchs befreit und anschließend umfassend neu gestaltet. Insgesamt wurden rund 400 Bodendecker gepflanzt, darunter verschiedene Thymian-Arten sowie Sedumgewächse wie Fetthenne und Mauerpfeffer. Diese Pflanzen sind nicht nur pflegeleicht und widerstandsfähig, sondern bieten auch einen wichtigen Beitrag zur Förderung der Biodiversität. Sie bilden dichte, teils trittfeste Pflanzenteppiche, unterdrücken Unkraut auf natürliche Weise und sind gleichzeitig eine wertvolle Nahrungsquelle für Bienen und andere Insekten. Damit die Fläche auch für die Bürgerinnen und Bürger erlebbar wird, haben wir zusätzlich essbare Pflanzen gesetzt: Feigenbäume, ein Apfelbaum, Johannisbeersträucher sowie eine kleine Rebzeile laden künftig zum „Naschen“ ein. Wir hoffen sehr, dass die neugestaltete Insel von allen respektvoll genutzt wird und nicht mehr als Hundetoilette dient. Daher bitten wir alle Hundebesitzerinnen und -besitzer, Rücksicht zu nehmen und auch andere entsprechend zu sensibilisieren. Unser herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz dieses Projekt möglich gemacht haben. Gemeinsam gestalten wir unsere Gemeinde lebenswerter!
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